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20 Jahre apia  20 Jahre Bildungsarbeit  
 
 

 
Liebe apia-Mitglieder, UnterstützerInnen, Sponsoren und GönnerInnen 
Liebe Gäste 
 
Wenn ich an die Jahre im apia-vorstand zurückdenke, möchte ich einen Aspekt besonders 
hervorheben, der für mich, der für uns alle, besonders wichtig war und der die Arbeit von 
apia immer noch prägt: 
Es ist der Wunsch und das Ziel, dass unsere Unterstützungsarbeit zur Selbständigkeit, zur 
Eigenständigkeit und zur Solidarisierung führt.  
Dies gelingt in erster Linie durch die Stärkung der Eigeninitiativen vor Ort und dies gelingt 
durch die Förderung einer ganzheitlichen Bildung. 
Eine Bildung die Wissen nicht als Machtinstrument missbraucht, sondern eine Bildung die 
Werte vermittelt und das nicht nur in Schulzimmern. 
Es sind Werte wie Solidarität, Vertrauen, Respekt, Neugier und Kreativität. Diese Werte 
bilden die Grundlage für eine nachhaltige Entwicklung im positivsten Sinne.  
 

Die Kinder mit denen unsere Partnerorganisationen vor 10, 15 und 20 Jahren gearbeitet 
haben, sind heute erwachsen und geben in vielen Fällen das Gelernte und Erfahrene weiter, 
als Lehrpersonen, SozialarbeiterInnen oder als Väter und Mütter. 
  
Auch die Vernetzung, das miteinander und voneinander Lernen, ist zentral.  
Diese von apia geförderte Vernetzung unterstützt und stärkt die meist lokal agierenden 
Gruppen. 
 

Um all das zu erreichen gibt es keine Rezepte, es braucht Sachkompetenz, es braucht 
profunde Kenntnisse der lokalen Gegebenheiten und es braucht Verständnis und 
Einfühlungsvermögen. 
All dies bringen die erfahrenen apia-Vorstandsmitglieder mit. Sie begleiten die Projekte 
über Jahre und sind immer darauf bedacht, dass die Unterstützung nicht zu Abhängigkeit, 
sondern zur Unabhängigkeit führt. 
  
Nachhaltige Prozesse sind nicht von heute auf morgen zu erreichen und deshalb wünsche 
ich apia 20 weitere Jahre, geprägt von gegenseitigem Interesse, von Solidarität und 
kulturellem Austausch.  
 
Ich hoffe sie sind alle auch weiterhin dabei!!      
 

Serge Lunin, Präsident 2001 - 2009 


